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AUS DEN PFARREIEN UND DEM DEKANAT

1) Neuwahl des Pfarrgemeinderates am 5. und 6.11.2005

Wahlberechtigte Abgegebene Stimmen Gültige Stimmen Ungültige Stimmen Wahlbeteiligung
1461 310 305 5 21,22 %

Wahlergebnis (in alphabetischer Reihenfolge)
Forer Albert Kehlburger Straße 9 163 Stimmen
Großgasteiger Ulrike Johannesstraße 2   86 Stimmen
Hainz Aloisia Gissestraße 45   60 Stimmen
Kugler Alexander Kehlburger Straße 25   75 Stimmen
Plank Willi Im Pfarrgrund 7   78 Stimmen
Polt Hartmann Bacherweg 10   47 Stimmen
Priller Maria Stiasny Neurautweg 3   89 Stimmen
Putzer Stefan Windscharweg 1   92 Stimmen
Reichegger Klaus Johannesstraße 22 107 Stimmen
Renzler Karl Untergasse 1 143 Stimmen
Schwärzer Michael Untergasse 13   50 Stimmen
Vienna Daniel Erlenweg 7   68 Stimmen

Bei der konstituierenden Sitzung am 18. November 2005 wurde Albert Forer zum Vorsitzenden und Karl Renzler
zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt; zur Schriftführerin wurde Großgasteiger Ulrike bestellt.

Zusammensetzung der Gremien
Pfarrausschuss Vermögensverwaltungsrat
Pfarrer Santer Franz Pfarrer Santer Franz, Vorsitzender
Forer Albert Kaiser Peter
Großgasteiger Ulrike Maurberger Johann
Renzler Karl Plank Willi
Priller Maria Stiasny Renzler Karl

Schwärzer Dr. Hans
Schwärzer Michael

Arbeitskreise und Mitglieder
Caritas Pfarrer Santer Franz

Polt Hartmann, Vorsitzender
Auer Maria Engl
Kaser Kathi Renzler
Kirchler Franz
Liner Barbara Hofer
Renzler Karl
Renzler Klara
Untergasser Josef
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Erwachsenenbildung Pfarrer Santer Franz
Großgasteiger Ulrike, Vorsitzende
Reichegger Klaus, Vorsitzender
Jaufenthaler Karin Unterfrauner
Lercher Margit
Mair Alfred
Seeber Paula Renzler

Familie Pfarrer Santer Franz
Putzer Stefan, Vorsitzender
Bär Astrid Schwärzer
Haspinger Manuela Mair am Tinkhof
Kirchler Margit Unterkircher
Regensberger Sigrid Eder
Reichegger Klaus
Seeber Maria Renzler

Jugend Pfarrer Santer Franz
Vienna Daniel, Vorsitzender
Kugler Alexander
Stifter Annemarie Obergasser

Liturgie Pfarrer Santer Franz, Vorsitzender
Eppacher Aloisia Hainz
Neumair Adalbert
Oberhollenzer Margareth Eppacher
Priller Maria Stiasny
Schwärzer Michael

Schaukasten Ebner Heidi Untergasser
Eppacher Aloisia Hainz
Hainz Helene
Raffl Marianne Kaiser
Stifter Dr. Romana Ausserhofer

2. Dank an Prof. Dr. Peter Maurberger

Dr. Peter Maurberger hat mit Schuljahr 2004/05 seine Lehrtätigkeit als Professor am Vinzentinum in Brixen beendet.
Wichtige Stationen im Leben von Prof. Dr. Peter Maurberger:

Geburtsdatum 14.04.1939 beim Unterwiesemann in Gais
Mittelschule 1950-1958 Seminar Vinzentinum in Brixen
Klassisches Gymna-
sium/ Lyzeum
Matura 1958
Theologiestudium 1958 – 1963 am Priesterseminar in Brixen
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Priesterweihe 29.06.1963 im Dom zu Brixen
Primiz 30.06.1963 in Gais
Berufliche Tätigkeit 1963 – 1967:

Präfekt und Professor für Kunst- und Werk-erziehung sowie Religion am Seminar
 Vinzentinum in Brixen

Weitere Ausbildung 1967 – 1969:
Besuch der Kunstakademie und Hochschule für Kunst in München
Diplom für Kunsterziehung und Technische Erziehung
1981 Promotion zum Dr. phil, Fachrichtung Alte Geschichte und Kunstgeschichte, an
der Universität Innsbruck

Berufliche Tätigkeit 1970 – 1973:
Professor für Kunst- und Technische Erziehung am Seminar Vinzentinum in Brixen und
am Seminar Johanneum in Dorf Tirol
1973 – 1977:
Professor für Kunst- und Technische Erziehung sowie Geschichte und Geographie am
Seminar Vinzentinum
1977 – 1987:
Regens des Seminars Vinzentinum
1977 – 1987:
Professor für Kunsterziehung und Technische Erziehung, Kunstgeschichte und Religion
am Seminar Vinzentinum
1987-2005:
Professor für Kunsterziehung und Technische Erziehung, Religion, Philosophie und

 Kunstgeschichte am Seminar Vinzentinum

Im Spätherbst 2005 übersiedelte
Dr. Peter Maurberger von Brixen
nach Altenburg. Er übernimmt seel-
sorgliche Aufgaben in der Pfarrei
Kaltern, gleichzeitig ist er noch für
die kunsthistorische Sammlung und
die Daktyliothek am Vinzentinum in
Brixen zuständig. Für die Pfarrge-
meinde Gais bedeutet diese Verän-
derung allerdings einen schmerzvol-
len Verlust. Über Jahrzehnte hat Dr.
Peter Maurberger in unserer Pfarrei
und in der Pfarrei Mühlbach/Tes-
selberg vor allem an Sonn- und Feier-
tagen Aushilfsdienst geleistet. Er ist
– vor allem seit 1996, seitdem Franz
Santer die Pfarrei Gais übernommen
hat – ein Stück des Weges gemein-
sam mit uns gegangen. Dabei be-

mühte er sich herauszufinden, was
die Leute bewegt, was sie freut,
welche Schwierigkeiten sie haben.
So verstand er es, in den Predigen
auf wirklich drängende Probleme
einzugehen und den Menschen in
der gegenwärtigen Kirchen- und
Glaubenssituation, in der die Stimme
des Evangeliums in unserem Land
und auch in unserer Pfarrer zu einer
Stimme neben vielen anderen ge-
worden ist, Hoffnung und Mut zu
machen. Ein aufrichtiges Vergelt’s
Gott für alles, lieber Peter! Und denk
daran, dass Du in unserer Pfarrge-
meinde jederzeit willkommen bist.
Für die neue Aufgabe wünschen wir
Dr. Peter Maurberger Gottes Segen,
viel Kraft, Freude und Erfolg.

Albert Forer
Vorsitzender des PGR Gais
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PFARRGEMEINDE UTTENHEIM

Pfarrgemeinderat

Für die Pfarrgemeinderatswahl am 6. November 2005 stellten sich zwölf Kandidaten zur Verfügung. Da es alle
Kandidaten braucht, wurde keine Wahl abgehalten.

Mitglieder des Pfarrgemeinderates (in alphabetischer Reihenfolge)
Auer Helmut 1958 Geigenbachweg 6
Auer Sigrid 1962 Geigenbachweg 6
Engl Maria 1938 Franz-Anton-Zeiller-Straße 3
Niederbacher Helmut 1959 Weidachstrasse 1
Niederbrunner Johann 1945 Anton-Pargger-Weg 3
Oberhollenzer Thomas 1956 Tauferer Straße 18
Prenn Josef 1939 Franz-Anton-Zeiller-Straße 7
Prenn Norbert 1967 Andrä-von-Wenzl-Straße 18
Reichegger Frieda 1961 Tauferer Straße 23a
Reichegger Gerd 1990 Tauferer Straße 23a
Reichegger Maria 1955 Andrä-von-Wenzl-Straße 10
Volgger Franz 1941 Grießbergweg 4

Bei der konstituierenden Sitzung am 27. November 2005 wurde Helmut Niederbacher zum Vorsitzenden und
Franz Volgger zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt; zur Schriftführerin wurde Reichegger Gerd bestellt.

Arbeitskreise und Zusammensetzung
Caritas/Mission Prenn Josef

Verschiedene Privatpersonen
Erwachsenenbildung Oberhollenzer Thomas
Familie Katholischer Familienverband

Katholische Frauenbewegung
Jugend Auer Sigrid

Reichegger Gerd
Liturgie Auer Sigrid

Engl Maria
Reichegger Frieda
Reichegger Maria

Schaukasten Engl Maria
Vermögensveraltungsrat Niederbrunner Johann

Prenn Norbert
Reichegger Gerd

Helmut Niederbacher
Vorsitzender
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PFARRGEMEINDE MÜHLBACH/TESSELBERG

Neuwahl des Pfarrgemeinderates am 5. und 6.11.2005

Pfarrgemeinderat: Am 06.November 2005 wurden vier Frauen, vier Männer und drei Jugendliche in den
Pfarrgemeinderat gewählt. Die meisten der gewählten Pfarrgemeinderäte waren schon Mitglieder des Pfarrgemeindrates
der vergangenen fünf Jahre.

Wahlergebnis (in alphabetischer Reihenfolge)
Grassl Frieda Knapp Tesselberg
Knapp Silvia Tesselberg
Lahner Annelies Fraccaroli Tesselberg
Mair Dr. Judith Lahner Tesselberg
Niederbacher Christine Mühlbach
Prenn Paul Tesselberg
Untergasser Egon Mühlbach
Untergasser Heinrich Mühlbach
Gatterer Elsa Wolfsgruber Mühlbach
Wolfsgruber Hans Karl Mühlbach
Wolfsgruber Patrick Mühlbach

Die Wahlbeteiligung lag mit 95 Prozent sehr hoch, wohl ein Zeichen dafür, dass sich die Gläubigen der Bedeutung
dieses Gremiums und der eigenen Verantwortung für die Gestaltung der Pfarrgemeinde bewusst sind.
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Die beiden Geschlechter und die
verschiedenen Berufs- und Alters-
gruppen sind gleichmäßig vertreten.
Es fällt positiv auf, dass der neue
Pfarrgemeinderat recht jung aussieht:
Das Durchschnittsalter liegt bei 37
Jahren.

Dem Pfarrgemeinderat ist wichtig,
dass die vielfältigen Aufgaben auf
möglichst viele Personen verteilt
werden, damit so viel geschieht und
doch niemand überfordert wird. Das
liegt auch dem Pfarrer und dem
alten und neuen Vorsitzenden, Herrn

Heinrich Untergasser, am Herzen.
In der konstituierenden Sitzung vom
23.November 2005. wurde die Ver-
antwortung folgendermaßen verteilt:
• Präsident: Untergasser Heinrich
• Vize-Präsidentin: Dr. Judith Lahner
• Schriftführer: Prenn Paul

Zusammensetzung der Gremien
Pfarrausschuss Vermögensverwaltungsrat
Pfarrer Santer Franz Pfarrer Santer Franz
Untergasser Heinrich Untergasser Heinrich
Mair Dr. Judith Lahner Lahner Annelies Fraccaroli

Prenn Paul

Es bleibt zu hoffen, dass sich die
Gewählten im Pfarrgemeinderat

wohl fühlen und bei ihren Bemühun-
gen Erfolg haben und dass die Gläu-

bigen mit Interesse mitgehen und
die Angebote dankbar annehmen.

FRIEDHOFSKOMITEE UTTENHEIM

1. Der Umwelt zuliebe werden unbehandelte Särge in Fichtenholz empfohlen.
2. Das Grabmal und die Einfriedung sollten frühestens ein halbes Jahr nach der Beerdigung errichtet werden,

besser später
3. Für die Grabsteine sollte grauer Granit verwendet werden, wie er im Tauferer Tal häufig vorkommt.
4. Schmiedeiserne Kreuze werden empfohlen.
5. Die Maße für das Grabmal sind strikt einzuhalten:

Länge 130 cm
Breite Einzelgrab 70 – 80 cm

Doppelgrab 120 – 140 cm
Höhe inklusive Sockel – Kreuz 180 cm maximal

6. Die Errichtung von Grabmälern, Einfriedungen oder sonstigen baulichen
Anlagen und Änderungen sind vom Friedhofskomitee zu genehmigen.
Es ist deshalb eine Skizze des Grabmales dem Friedhofskomitee
zur Prüfung vorzulegen.

7. Bevor das Grabmal angelegt wird, kontaktieren Sie Herrn Pepe Prenn
(Tel. 0474/597204), damit die Eckpunkte und Abstände festgelegt
werden.

Bitte, haben Sie Verständnis für diese
Vorgaben im Sinne der Ordnung
und Sauberkeit in unserem Friedhof.

Prenn Paul
Schriftführer des PGR Mühlbach/Tesselberg

Markus Dorfmann
Vorsitzender des Friedhofskomitees Uttenheim



JUGENDDIENST DEKANAT TAUFERS

Weil du mich rufst - 26. Jugendwallfahrt des Dekanates Taufers

Trotz der herbstlichen Frische fanden
sich an die 190 Menschen jeden
Alters in Sand in Taufers ein, um an
der 26. Jugendwallfahrt teilzuneh-
men.
Betend und singend, redend und
schweigend zog die Pilgerschaft in
Richtung Heilig Geist. Unter dem
Motto „Weil du mich rufst“ wurden
in den Ortskirchen verschiedene
Unterthemen gestaltet.
So erzählte z. B. Schwester Birgit
von ihrer Berufung zur Ordensfrau,

der Jugendchor St. Peter sang von
seiner ehrenamtlichen Arbeit, weiters
kamen ein Priester, ein Missionar
sowie Vertreter der Caritas, des
Weltladen Taufers und der Weißen
Kreuzes zu Wort.
Bis zur Messfeier beim Heilig Geist
Kirchlein war die Pilgerschaft
auf ca. 550 Menschen angewach-
sen.
Die Messe zelebrierte Michael Bach-
mann, Kooperator von Olang, ge-
meinsam mit 12 Mitbrüdern.

Die erlebten Stationen kamen zur
Sprache, und es wurde die Frage
aufgeworfen, ob von den Anwesen-
den jemand seinen inneren Ruf fol-
ge.
Die Singgruppe aus Steinhaus sorgte
für die musikalische Umrahmung
der Messe.
Trotz aller schlechten Prognosen
hatte Petrus ein Einsehen mit den
ca. 1100 Feiernden und ließ die
Wolkenschleusen bis zuletzt ge-
schlossen.

Sandra Marcher
Leiterin des Jugenddienstes Taufers
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